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Peter Pfrunder (Hg.). Walter Bosshard: China brennt. Bildberichte 1931–1938. 
256 Seiten. Zürich: Limmat, 2018. ISBN 978-3-85791-865-0 

Walter Bosshard (1892–1975), gebürtiger Schweizer und in seinem erlernten 
Beruf Pädagoge, hat als Fotoreporter seit etwa 1928 in Asien gearbeitet, zu-
nächst als Mitglied der Deutschen Zentralasien-Expedition 1927–1928, die 
Emil Trinkler geleitet hat. Weitere Einsätze in Asien (Afghanistan, Indien) 
brachten ihm Aufträge des Berliner Ullstein-Verlages und später der u.s.-
amerikanischen Zeitschrift Life ein. Niedergelassen hat er sich 1931 in Beijing, 
kurz bevor das Land von japanischer Aggression und einem Bürgerkrieg zwi-
schen Guomindang und Kommunisten zerrüttet wurde. Zwei Jahre später hat 
er mit einer weiteren deutschen Expedition zusammengearbeitet und danach 
wohl in eigener Regie Reisen im Land, vermutlich in Abstimmung mit seinen 
Auftraggebern in Berlin, unternommen. Nach dem Abbruch seiner journalisti-
schen Zusammenarbeit mit dem Ullstein-Verlag, bedingt durch die national-
sozialistische Machtergreifung in Deutschland und Verfolgung „jüdischer“ 
Unternehmen, zu denen der Ullstein-Verlag gehörte, erhielt er ab 1939 Auf-
träge und dann auch eine feste Anstellung von der Neuen Züricher Zeitung. 
Seine Arbeit als weltweit tätiger Fotoreporter musste er nach einem 1953 in 
Panmunjon (Korea) erlittenen Unfall beenden, was allerding auch mit seinem 
inzwischen erreichten Lebensalter von über 60 Jahren in Verbindung stand.  

Der schriftstellerische und fotografische Nachlass von Walter Bosshard ist 
weitgehend, wenn auch lückenhaft, in zwei schweizerischen Institutionen 
erhalten: dem „Archiv für Zeitgeschichte“ der Universität Zürich und der 
„Fotostiftung Schweiz“ in Winterthur. Dazu gehören an die 25.000 Fotogra-
fien, die teils als Negative, teils als Kontaktabzüge und zum Teil auch in Quali-
tätsvergrößerungen erhalten sind. Verstreut mag einiges auch in den Zeitschrif-



340 Rezensionen

ten- und Verlagsarchiven, für die er Reportagen schrieb, erhalten sein, wie es 
für den Ullstein-Verlag nachgewiesen ist. 

Schwerpunkt seines fotografischen Lebenswerkes war zweifelsohne China, 
wo er ein Drittel seiner Reportage-Arbeit geleistet hat und weswegen die Fo-
kussierung des hier rezensierten Buches auf die Jahre von 1931 bis 1938, die er 
ununterbrochen (?) in China verbrachte, seine Begründung hat. Bosshard war 
danach von 1947–1949 zwar nochmals in China; hat aber wohl die meisten 
Fotografien und Unterlagen dieses zweiten Aufenthaltes bei seiner Flucht vor 
den Kommunisten eingebüßt, so dass diese Zeit in der Ausstellung und im 
Begleitbuch nicht mehr zum Tragen kommt.  

Das vorliegende Buch ist die Begleitveröffentlichung zu einer Ausstellung 
mit dem Titel „Wettlauf um China“ 2018/19 in Winterthur. Eingestreut 
zwischen die Fotoreproduktionen erzählt der Herausgeber Peter Pfrunder 
kenntnisreich und knapp Bosshards Leben und ergänzt diese Abhandlung 
durch bibliographische und archivalische Anhänge. Im Hauptteil des Buches 
werden zusätzlich Zeitschriftenbeiträge Bosshards aus den 1930er Jahren re-
produziert, so dass man einen authentischen Eindruck von seiner Arbeit als 
Bild-Text-Journalist bekommt. Somit gibt das Buch dem, der sich eingehender 
mit Bosshard, seinem Oeuvre und dessen zeitgenössischer Rezeption befassen 
möchte, einen nützlichen Schlüssel an die Hand.  

Das Buch ist von seinem Aufbau her nicht chronologisch, sondern thema-
tisch gegliedert. Das kommt der Rezeption der Bildinhalte entgegen. Auf S. 3-
33 wird Bosshard in einem fotografischen Essay eingeführt. Reproduziert sind 
dort 17 von insgesamt 57 Fotografien, die Archibald T. Steele ausgewählt und 
zum Teil wohl selbst aufgenommen hatte und die er für seinen Reisegefährten 
Bosshard nach erfolgreicher gemeinsamer Reise von Hankou zum Haupt-
quartier der kommunistischen Aufständischen in Yan’an 1938 als Abschieds-
geschenk in einem Album zusammengestellt und mit kurzen eigenhändigen 
Untertiteln versehen hat. Fast alle bilden Walter Bossard mit europäischen 
Freunden in Hankou ab. Unter ihnen erkennt man auch den später berühm-
ten ungarischen Kriegsreporter Robert Capa, den er vielleicht schon einige 
Jahre zuvor beim Berliner Ullstein-Verlag getroffen hatte, sowie einige bedeu-
tende chinesische Personen, wie Mao Zedong vor seiner Höhlenwohnung in 
Yan’an. Das Buchkapitel auf S. 34-49 ist mit „Eröffnung der chinesischen 
Nationalversammlung“ betitelt. Für Zeitgenossen war die durch die Guomin-
dang-Regierung eröffnete Nationalversammlung 1931 ein bedeutendes Er-
eignis, das den Eindruck erweckte, dass China nun den Weg einer parlamen-
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tarischen Demokratie gehen werde. So drückt es Bosshard selbst in einem 
seiner Zeitschriftenbeiträge aus. Doch das hat sich im Nachhinein als kurzzei-
tige Episode herausgestellt. S. 50-69 dokumentiert den Beginn der japani-
schen Besetzung Nordost-Chinas und die Verteidigungsbemühungen der 
Chinesen. S. 70-109 dokumentiert Stationen von Bosshards Reisen ins Lan-
desinnere, darunter einen Besuch im Kloster Kumbum (in der heutigen Pro-
vinz Qinghai) und als Begleiter einer sonst wenig bekannten deutschen Expe-
dition an den Kukunor von 1933, an der er als Fotograf und technischer Lei-
ter teilgenommen hat, sowie einen Ausflug in die Provinz Shandong. S. 110-
132 sind dem „Fluchtgebiet“ Bosshards, nämlich der Mongolei, die er viermal 
bereist hat, um seine anstrengende Reportage-Arbeit in dem Unruhe-
geschüttelten Ost-China psychisch zu verarbeiten, gewidmet. Es sind daher 
Bilder des Friedens, der Ruhe und des kameradschaftlichen Wettkampfes 
(mongolischer Ringkampf), die der Herausgeber für dieses Kapitel ausgewählt 
hat. Die Darstellung S. 133-151 dokumentiert den Vorstoß der Japaner auf 
Beijing, die von S. 152-191 Bosshards Besuch bei den Kommunisten in 
Yen’an, bei dem ihn im Sommer 1938 der eingangs erwähnte Steele begleitet 
hat. Hier ist hervorzuheben, dass Bosshard die ersten Farbfotografien Mao 
Zedongs aufgenommen hat (auf S. 152 abgedruckt). Das war ihm dank der 
Verfügbarkeit von Kodak-Farbfilmen, die erst kurz zuvor entwickelt worden 
waren, möglich. Alle Aufnahmen hat Walter Bosshard übrigens mit einer 
Leica-Kamera gemacht, die wegen ihrer Handlichkeit und Robustheit beson-
ders geeignet war für einen Reporter, der situationsbezogen schnell reagieren 
musste und sich in unsicherem Gelände bewegte. S. 192-238 setzt zum voran-
gegangenen Kapitel gewissermaßen einen zweifachen politischen Kontrast, 
indem Bosshard die von ihm hochverehrte Gattin des chinesischen Präsiden-
ten Chiang Kai-shek, Song Mei-ling, mehrfach porträtiert: als Kranken-
schwester, am Steuer eines PKWs, im Garten beim Brettspiel mit ihrem 
Ehemann. Außerdem kommt hier auch die militärische Mobilisierung von 
Frauen seitens der bedrängten Chinesen und der 1938 erfolgte japanische 
Einmarsch in Hankou mit vorausgegangener Evakuierung der Zivil-
bevölkerung zum Tragen, der letztlich auch zu Bosshards Abzug aus der Stadt 
nach ihrer Übernahme durch die Japaner führte, die er sogar noch fotogra-
fisch dokumentiert hat. In einem Anhang werden noch etwa 100 Kontaktab-
züge verschiedenster Art (dort auch Sequenzfotos), die Bosshard selbst auf 
Pappen aufgeklebt und zum Teil mit kurzen Beschriftungen versehen hat, 
vorgestellt.  
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Die Bedeutung von Bosshards Fotodokumentation aus China und seine 
über 50 kombinierten fotografischen und textlichen Reportagen in verschie-
denen Zeitschriften (Berliner Illustrierte des Ullstein-Verlages, Münchner Il-
lustrierte, Züricher Illustrierte sowie Picture Post und Life aus den U.S.A.) liegt 
einerseits darin, dass er als Außenstehender alle drei Seiten der militärischen 
und politischen Konflikte im damaligen China – Guomindang (Regierung), 
Japaner (Invasoren) und Kommunisten (Aufständische) – ausgewogen und 
mit einem grundlegenden menschlichen Verständnis darstellt. Außerdem sind 
seine Aufnahmen in der Dynamik des Dargestellten unübertroffen. So steckt 
etwa in der von Bosshard gewählten ungewöhnlichen Perspektive von Fluß-
treidlern, die er von schräg hinten aufgenommen hat, viel mehr Dynamik als in 
der üblichen Frontalansicht. Auch die Porträts anonymer und bekannter Ein-
heimischer (etwa General Tschu Teh = Zhu De) sind Spitzenleistungen der 
fotografischen Bildkunst. Dass Bosshards fotografische und filmografische 
Sammlung heute in zwei gut geführten Schweizer Archiven verwaltet wird, 
sollte ihr größere Beachtung in modernen Publikationen bescheren, als es bis-
her der Fall war. Dazu tragen die Ausstellung in Winterthur und der hier be-
sprochene Bildband hoffentlich einiges bei. 

Berthold Riese 
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